
alwer enblatt.
Amts und Intelligenzblatt für de» Bezirk.

Nro. 5. Mittwoch 2l . Jan. 1857.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt  Wildberg.
Revier  Stgmmkeii » .

(Holz Verkauf ) .
41 in

Montag den 26 . Inn.
kommen nun wiederholt . ,, Verkauf:

in, Staatswalo Mitilererwald,
4Ibtk . 3

0 ^ 25 Stück Nadelholzwell -n.
Zusammenkunft : MorgenS S Uhr

bei der allen Saarschule auf der De«
ckeiivfroiiiier Straße.

Wildberg . 15 Jan . 1857
K Forstamt.

N i e t h a in in e r.

A l t h e n g st ä t t.
Tie Gemeinde verkauft : -

Montag den 26 d. M.
von Vormittags 9 Uhr an

36 .006 C ' . Tannenholz in Par¬
titen von je 10 Stämme » , zu
Floß - und Bauholz geeignet,

wozu die Liebhaber eingeladen werden.
Den 15 . Jan . 1857.

Schuldheiß Luz.

S t a in m h e i m.
(Gläubiger -Aufruf ) .

Da zu vermutken ist, daß der kürz¬
lich verstorbene Jakob Kirchherr,
— in Rußland — Bürgschafts - Ver¬
bindlichkeiten eingegaiiqen habe , so er¬
geht an diesseits unbekannte Gläubi¬
ger andurch die Aufforderung , ihre
Ansprüche bei der Unterzeichneten Stelle
innerhalb

30 Tagen
geltend zu machen , widrigenfalls sie
ed fick selbst zuzuschreiben hätten, wenn

sie später nicht mehr berücksichtigt wer¬
den lonnten.

Den 15 . Jan . 1857.
Im Auftrag

der Klrchheri ' schen Eiben
Setuldheißenamt

K ö m p s.

Am

N e u w e i l c r.
(Holz Verkauf ) .

Am

Dienstag den 27 Jan.
Vornmtags 10 Uhr

werden auf hiesigem RaihhauS
135 Stämme Langholz

aus dem Gememdewalv IM öffentlichen
Aussir . jch veikauft , wozu die Liebhaber
eingcladen sind.

Den 16 . Jan 1857.
Echuldheiß Lorch er.

Mittwoch den 28 . d M.
, VonnittagS 10 Uhr
verkauft die kiesige Gemeinde

circa 550 Stück gehauenes Floß
Holz vom 65r . abwärts

auf dem Rail ' haus dahier , im öffent¬
lichen Aufstreich

Ferner verkauft die Gemeinde Hof¬
stätt am gleichen Tag

Nachmittags 2 Uhr
circa 200 Stück Floßholz

auf dem Raihbaus in Neuwciler , wo¬
zu Liebhaber biemit Ungeladen werden.

Den 16 . Jan . 1857.
Schultheiß Seeger.

Decke n pfrond.
Von der Gemeinde Dachtel sind den

hiesigen Haqelbeschädiqten als Untcr-
stüzung 3 Scheffel Dinkel und 10 fl.
Geld unter dem heutigen Datum zu-
gefloffen . Für diesen schönen sck' äzba-
re» Erweis srtiiiidnachbariichcr wohl-
tkätiger Gesinnung sagt hicwit der
Gemeinde Dachtel de» herrlichste»
Dank.

Den 16 . Jan . 1857.
DaS gemeinschastl Amt.

Pfarrer Eckuldheiß
Feucht . Aichcle.

Breiten der  g.
(Holz -Verkauf) .

Am

Revier Lieben zell.
(Holz -Verkauf ) .

Freitag den 30 . dicß
weiden aus dem Ralhhaiis in Maisen-

>bach
! von Morgens 10 Uhr an
veisteigert : . .

1) lannenes Langbolz gus dem
Bokwald , Hinterkollkach und
Zelle,bolz im Ganzen ., 750
Stück;

2 ) Brennholz aus dem Monaka-
merberg , Fink . nberg , Hinker-
kollbach und Zelleibolz : 6 Klf.
eichene Prügel , 9 Klf . tannene
Prügel , 5 Klf . tannene Ecker«
ler und 25 Stück eichene Wel¬
len

Neuenbürg , 17 . Jan . 1857 . .
K Forstamt.

Lang.

Calw.

(Gläubiger Ausruf ).
Ansprüche an den verstorbenen Kü¬

fer Johann Friedrich  Holzäpfel von
hier , sind am

Freitag den 23 . Jan.
Nachmittags 2 Uhr

vor uns zu erweise » ; widrigenfalls
solche bei der Auseiiiandelsezüng des



Nachlasses unberücksichtigt bleiben wür>
den.

Den 17. Jan . 1857
K Gerichtsuotariat.

Ma gena u.

Calw
(Fahrniß >Versleigernrig).

Aus dein Na 1' lasse des am 15.
Januar 1857 veistoibeiie» Knfeis und
HolzmesserSGottlied Friedrich  Holi-
opfel allhier, wird am

Freilag den 23 . Jan.
Nachmittags 1 Uhr

in öffenllicher Versteigerung verkauft:
Bücher, Munnskleider . Küchenge

schirr von Eisen, Zinn , Blech,
Porzellan u»v Glas , Schrei»
werk, allgemeiner Hausrarh,
4 Holzmeßstangen, etwas Holz
und ungefähr 3 Simri Erv-
birneii.

Liebhabei werden Ungeladen.
Den 17 . Jan . 1857

K . Gerichtsiwtariat.
M ag e n a u.

C a l w
(Bestellung von Leicheiiläaeriniien).
Schneider F in kb e >ne r ' S Wittwe

und die Ehefrau deS S chuhmachermei
sters Johann Simon N » hle  sind zu
Aindsleichcnsägerinncn bestellt worden,
wovon die Einwohner hiemit in Keniit-
,»st ge fest werden.

Den Ist Jan . 1857
. Das gemeinschaftlicheAmt.

Fischer . Schuld t.

Calw
. Die Körperfchattssteuer aus Kam
tollen Dienst- und Berufs Einkommen
ist binnen 8 Tagen an die Ltadtpfl ge
zu entrichten, indem düse jeri den de
treffenden Antheii an die O eramiö
Pflege adliefern muß.

Den 19. Jan 1856.
Stavtpflege.
Schüler.

(Derakkordirung von BauarbeiteiU.
Die Gemeinde Oberjesingeii, Ob i

qwtS Herrenbeig , bcadstchtigt den-Ab¬

bruch der alten Küche sammt Thurm
und den Bau einer neuen Kirche da
selbst.

ES sind hiefür berechnet:
die Abbruchs-Kosten zu 408 fl

28 kr
die Grabarbeit zu 72 fl. 54 kr.
„ Maurer und L .eiuhauerarbeü

zu 8950 fl. 33 kr.
die Givserarbeit zu 185 fl 50 kr.
„ Zimm. rardeil zu 242 4 fl 49kr.
„ Lchreinerarbeit zu >352 fl. 39 kr
„ Glaserarbrik zu 316 fl. 44 kr
„ Schlosferarbeit zu 770 fl 46kr.
„ Flaschnerarbeit zu 228 fl. 42 kr.
„ Anstricharbeit zu 297 fl. 2 kr.

Akkordslustige werden nun eingela¬
den , von den Plauen , dem Ueber-
schlag, und den Bedingungen , unter
welche» vorstebende Bauarbeiten im
Wege der Submission vergeben wer
den , bei dem Unterzeichnete» Baube¬
amten Einsicht zu nehmen, und ihr
nach Prozenten berechnete Offerte unter
Beischluß der erforderlichen, g hörig
beurkundeten Vermögens - und Prädi
katszeugniffe, gut versiegelt , mit der
Aufschrift

„Kirchcnbauwesen zu Oberjesingen
betreffend"

einem der Unterzeichnete» längstens bis
zum

31 . Januar l. I.
Vormittags II Uhr

zu übergeben. An demselben Tage
wild

Nachmittags 2 Ukr
auf dem Natbhanse zu Oberjesingen
bte urkundliche Eröffnung der Offerte,
unter denen die Auswahl sich Vorbe¬
halten wird , vorgenommen, und nach
Umstände» auch alsbald der Zuschlag
der Arbeiten erfolgen.

Calw und Oberjesingen den 7. Ja¬
nuar 1857.
zS st nlrheiß. BeiirkSbauinspektor.

Marquardt . Landauer.

W e l t c n s ch w a n n.
Bei der hiesige» Heiligenkaffe liegen

- 300 fl. zu 5°/o zum Aiislnheii
bereit, und könne» gegen gesezlrche Per
sil erung jeden Tag in Empfang ge¬
nommen werden

Der Kirchenlonvent.

Außeramtliche Gegenstände.

Hirsau.
(Verkauf von Zeitungeinc .)

33 Jahrgänge deS schwäbischen
Merkurs von 1823 an und 4 Jahr¬
gänge NegierungSblätter , nebst ver¬
schiedenem sonstigen Papier werden
verkauft und die Liebhaber, dafür gebe¬
ten , ihre Offerte bis

24 d. M.
mir mitthcilen z» wollen.

Den 19. Jan . 1857.
Kameralverwalter

U m frid.

^ ^ ^ .4,_.4,. ^,4̂ ,4̂ ,5 ,4^

Eine
C. a l w.

schöne Auswahl
Ä-

gewotuner Eorspt-
ten ahne Uaht,

empfehle ich mit dem Bemer¬
ken, daß ich solche »ob billiger
als früher erlassen kann.

Christof Widman n.

",4*
«4^

^ ^ ^ ^ ^ ^1»4* ^4̂ >̂4̂ ^4* ,4̂ ,4̂ ,4̂ ,4> «4 ,4̂ ,4̂ ^

Calw.
(Warnung)

Ich finde mich veranlaßt , hiemit
Jedermann zu warnen , ohne meine
Einwilligung irgend etwas,  es beiße
wie eS wolle , ant Borg abzngeben,
indem ich für nichts derarl Bezahlung
leiste.

Den 19. Jan . >857
Zimmermeister Grißler.

GTGGGGOKGGKGOKG-
G "O
O Calw . G
O Morgen Donnerstag den 22 . G
G Halle ich Mezelsuppe , und er- K
G lande mir hiezu freunvlichst ein- W
K zuladen. lK
G F - Häring . «
G ^ A

4»
Calw.

Ich mache hiemit die ergebenste
zeige daß ich vqm 1. März an Unt«̂



licht im Klci'dernähe » ertheile , Dieje¬
nigen welche eS m lernen wünschen,
wollen sich innerhalb 3 Wochen bei
mir anmelven.

Louise Schnaufer.

E a l w.
(Haus -Perkauf».

Dos voimalS Schuhmater  Lühn¬
sche Häuschen mit Gäule in der Me;
gergassc ist um 300 fl angekauft und
kommt am

Montag den 26 . Jan d . I
Nachmittags 1 llbr

auf hiesigem RothhauS miede,bolk und
!»m le,ten Mal in de» öffeiuliche»
Aufstrcich.

Johannes Heugle.

Calw
^ ( Musik - Anzeige)
^ Der bei unsrer lezten musika-

lischcn Produktion vielseitig aus-
^ gesprochene Wunsch nach Wie-

derkolung einer solchen Unter-
Haltung veranlaßt mich , am
nächste» Sonntag den 25 . Jan.

^ wieder eine

Georg, ',' zu vcrmiethen.
die Redaktion.

Geld auszuleiben gegen zweifache Ber-
slcherunq:

50 - 60 fl . Pflegaeld bei Georg Röhn,
in Stammbeun.

160 fl. bei Etiftungspflegcr Bischer
in Helrbion ».

>60 fl Pskgg . ld bei Friedrich Geb
Hardt in Holzbron ».

mit . durchaus neuen Piecen,
im Gastbos zum Waldborn da-
hier abzuhalten . Cntree die

^ Person 6 kr — Anfang Räch¬
er mittags L Uhr

StadtmusikuS
- Hammer.

^ ^ ^ ^ r̂,^

Wo?  sagt ^ er kurzen Zeit von 5 Wochen mit
Aussicht ans entsprechenden Erfolg vol¬
lende » zu könne», sind genügende Vor»
keuntnisfe im geometrischen Zeichne », in
der Flächenaufnahme , dem Nivelliren,
sowie vollkommene Cinübunq im Ge¬
brauche der v. rschiidene » Instrumente
unerläßlich . Cs wird daher kein Be¬
werber ,» gelassen , welcher sich nicht über

den Bcsiz dieser Keniitnisse genügend
ausweisen kan». Bei Geometern wird

dieser Beweis durch das Prüfungö-
zeugniß I . oder II . Klasse geliefert.

2 ) Jeder Bewerber hat über rin uu-

bescholtens Prädikat ein gemcinderäth-
licheö Zeugniß , und derjenige , welcher
im öffentlichen Dieuste steht , auch noch
ein Zeugniß über s. ine dienstlichen Lei-
stungen von seiner nächst vorgesezten
Behörde beizubringen.

3 ) Die Thcilnahme an dem Lehr-

LehrknrS für Kmiftlwiesen-
bau , Felderdrainirnng nnd

Marknngsbereinigung.
Um für die Bcrothung der varerlän-

dtsche» Landwirthr II» Fach der Ent
und Bewässerungen , der Felderdraini-
rungen , Bachregulirungen , Fclvwegan-
lagen , Feldereintheilungen und Zusam¬
menlegungen eine größere Zahl sach¬
kundiger Männer heianzubilden , wird ^ "^ durchaus unentgeltlich . Dage,
im nächsten Frühjahr , nach dem Por - ^ » ^ bei, die Theilnehmer für Wob-

gang des lezten Jahres , in Hohen - ^ ' " ü »»d Kost , wozu eS in Hohenheim
heim  wieder ein hauptsächlich aus " " d i» der Nachbarschaft an hinreichen,
praktischer Anschauung und Einübung Gelegenheit nicht fehlt , selbst zu
bcrubeudcr Lehrkurs in den genannt,»
Fächern unter anqemessener Mitwirkung L) Am Ende deS Kurses wird eine

G e ck i n q e n.
In der NI . und lezten Anzeige der

Gaben für den Gustav -Adolfs -Berei»
in Nro . 3 dieses Blattes , soll es hei¬
ßen:

von der Gemeinschaft in Teinach
3 fl . statt 1 fl . L9 kr.

was ich hieinit anzeige.
Pfarrer Klinger.

' Calw.
Ei » Logis fgmmt - zwei, Nebenzim¬

mern , Küche ûnd Speiskammer , Holz
und , Magdkammer nebst Keller ' ist auf^

des Lehrerpersonals des Instituts durchj ^" " ^ " ^ Itallsitidc », welcher sämmtliche
>Theiluehmer sich zu unterziehen haben.
Nach befriedigender Erstehung der Prü-
fung werden sie mit dem entsprechen-
een Zeugnisse versehen werden.

Die Bewerbungen um Zulassung zu
dem Lehrkuis sind i' iliierhglb 3 Woche » '
mit oberamtliben Begleitschreiben aa

die Direktion  in Hohenheim einzu-
reichen. Bei d,r Auswahl der Aufzu»
uchmcnden entscheidet theils die Person-
ltche Tü chtigkeit der einzelnen Bewerber,
theils das Bednrfniß der Gegend , irr
Melcher sie ansäßig sind. - ,

ll ber die erfolgte Aufnahme , deM

Wieseiibaumeistcr Class  c n abgehal
ten werden.

Der Kurs wird unter Voraussezung
günstiger Witterung in den Monaren
März und April stattfindeii und unge-
säbr 5 Wochen dauern . Die zuläßige
Zahl ber Thciliiehmer beträgt 8 bis tO.
Indem mau wißbegierige und stn bsame,
»n praktische » Leben eifabrene Männer,

hauptsächlich aus der Klasse der Geo
Meter , Oberamtsmüblschauer , Wer«
Meister, Wegmritter rc. zur Theiluahme
einladet , wird in Absicht auf die Eni

trittsbrdiiiqungrn Folgendes bemeitt:

1) Um die genannten Lehrfächer ,,»jt,u,,gswcife über den Beginn deS ^
'' ' " ' >



seS wild de» Blw -' ib . rn besondere Na r-
lidl z gebe»

Stuttgart , 2. Ja » 185,7.
C enlral st eile

für di « Lanvwii thst aft.

DaS größte Lclnff derlWelt
und die Fortschritte der

Dampfschifffakrt.

(Forisczung) .

Die Sagen von «berghohen Weile »"
welche die Schiffe >» die Wogenthäler
schleuder». sind längst in bas Fabelbuch
geschnedcn. Äuf einer Pe . sanunlnng

der British Äffociaiieu wurde vor etli¬
che)! Jahren nach laii ..jäbrigeii Bcobach
luiigeu mitgetheilt , daß bei bewegter
Lee die Wellen vuichschmltlich 20 Kuß
hoch gehen und selten »der 28 Kuß sich
eibeben. Der Great Gastei» aber ist
vom Kiel ;run Tack 69 Fuß hoch
Nab De Scoresby beträgt die Lange
einer oceanischen Welle bei höchstem
Sturm 600 Fuß , b. i einem mäßigen
Strum 900 Fuß , bei rauher Lee 120
F ..ß. Ter Gr . at Gastein bcsizt nun
selbst eine Länge von 683 Fuß ober
von '/ » M -ile, er ist 83 Fuß und »der
den Radkasten lllr Fuß breit. Die
Schwankungen des Schiffes werde»
also auf hoher See beim höchsten Stur »,
weit geringer sein als die der kleinem

Dampfer , welche von Calais nach Do¬
ver bei völlig ruhigem Wetter auf drn
freilich staik bewegten Wellen drs Ka¬
nals iib. l fahre».

(Forlsezuiig folgt).

D r u ckf e h l e r.
In der voiigen Nnmmer a»f der

2. Seite , 2. Lpalie , Zeile ) 8 l,t
8000 Röbren statt 300 zu ksi „.

Verlag der Viviniuv 'schen
>L»chdrucirerei

»nd redigirt von <S . Sorndörfer.

Ealw  Frucht - und Brod rc. Preise am 17. Jan . 1856.

Höchster
Preis

Im Rest

Gattung

Summe — l-

In Vergleichung gegen die leite Schranne sind die Durchschnittspreise Wauen um —ft. —tr
«kernen alter um fl. kr., neuer weniger um fl 13kr. , Dinkel alter um fl. kr., neuer
weniger um fl. Skr. Gerste alte um fl. kr., neue welliger um fl. 18kr. Haber weniger um fl. 2kr.

D rodrare:  4 Psd Kernenbroh 1i kr. dto . schwarzes 12 kr 1 Kreuzerweck muß wägen 6 Loth. —
Aleischtare: 1 Pfund Ochsenfleisch, 12kr. Rindfleisch) gutes lOkr. geringere» Skr Kuhfleisch, gutes lOkr. gcringerc«
Ar . Kalbfleisch 8kr. Hammelfleisch kr. Schweinefleisch, unabgezogen 13 kr abgezogen 12 kr.

Stavtschulvhejßenamt . Schuldt.
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